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hölz und die Siegesſäule
Wer war Ferry

Der ins Moabiter Zellengefängnis eingelieferte
Räuberhauptmann Max Hölz ſpielt ſich bei den Verhören
nor dem Unterſuchungsrichter immer noch als der große
Kommuniſt auf und kompromittiert damit unheilbar die
politiſche Partei die ihn jetzt gar zu gern von ihren Rock
ſchößen abſchütteln möchte Er fühlt ſich als Held und Mär
tyrer der proletariſchen Sache während ſeine Frau die man
ausſindig gemacht hat und ſ ine Freundin eine Ruſſin di
man mit ihm zuſammen feſtgenommen hat das Leben von
oerwöhnten Luxusdamen geſührt zu haben ſcheinen Jn
ſerner maß en Eitelkeit verlan t er auch in der Haft be
ſonders geſchätzt und mit Glacéhandſchuhen angefaßt zu
werden Er lieſt wie ein geſchmeichelter Schauſpieler nur

itungen die e was über ihn ſcheeiben und dem Unter
ſuchungsrichter der es nicht leicht hat gibt er die ſrechſten
und unver chämteſten Antworten Was ſagen Sie Meine
Expropriationen des Beſitzes ſeien Diebſtahl g weſen
Schluß Große Geſte Soweit Herr Hölz perſönrich
Es ſteht ja nach unſerer Steafprozeßordnung jedem Be
ſchuldigten frei ſich ſtörrich zu benehmen Er kann dem
unterſuchenden Rich er das Leben ſo ſauer machen wie er
nur will Erſt in der Hauptverhandlung kann man ihn
mit Ungebühcſtrafen mürbe machen Vorläufig bietet dieſer
führende Bolſchewiſt und Brandſtifter das klägliche Bild
eines gekränkten Volkstribuns Bei dem Prozeß iſt nun aber
noch eine beſondere Erſcheinung zutage getreten Die Ver
teidigung ſucht die Kriminalpolizei ins
Unrecht zuſetzen Und die Ereign ſſe leiſt n ihr ſche n
bar Hilſe Man fragt ſich warum hat ſie Woch n gebraucht
bis ſie endlich zugriſf Warum hat ſie erſt jetzt nach der
Verhaftung des Verbrechers bei Frau Hölz vorgeſprochen
die faſt die ganze Zeit über als man ihn ſuchte in einer
Penſion im Berliner Weſten wohnt zwar von ihrem
Manne getrennt aber im Beſitze großer Reiſekoffer die
gußerord nilich wichtige n t über den Urſprung der
letzten Tommaniſtiſchen Bewegung enthalten Auch an
anderer Selle wurd n erſt jetzt belaſtende Schriftſtücke für
Hölz gefunden über die aber wie es in einem Polizeibericht
geheimnisvoll Heißt im Jntereſſ der weiteren Ermitte
lungen vorläufig nichts veröffentlicht werden dürfe Sucht
man immer noch den V rbindungsfaden zum Prozeß gegen
die Siegesſäulenattentäter Hölz iſt in der Montag be
gonnenen Verhandlung ge en die elf Dynamitbrüder nicht
vorgeführt worden Aber eine andere Ueberraſchung
hat es gegeben Nicht Hölz iſt angeblich der Anſtifter d s
Siegesſäulencgttentats gewe en ſendern ein gewiſſer
Ferry Dieſer Ferry iſt ab r nach der Behaup

tung der Verteidiger niemand anders als ein
wolizeiſpitzel namens Kramer der am 29 März in Halle
verhaftet dann wieder freigelaſſen worden ſei Sein Gehilf
bei der Spitzeltätigkeit ſei ſo behauptet immer
wieder der Verteidiger ein gewiſſer Piper geweſen
der ebenfalls nur kurz verhaſtet war Dieſe beiden Leute
hätten um die Polizeiaktion des Oberpräſi
denten Hörſing zu rechtfertigen und um auch
dem preußiſchen Miniſter des Junnern Seve
ring einen Anlaß zu weiteren Polizeiaktio
nen zu geben das Siegesſäulenattentat in
Szene geſetzt Die Abſicht eins wirklichen Verbrechens
hobe nicht beſtanden denn die Verteidigung ſtelle unt r
Beweis daß die Zündſchnur ron den Angellagten ſchon der
art präpariert wurde daß eine Exploſion tat ächlich nicht er
folgen lonnte Die neueſten Berichte aus Be lin laſſen die
Angelegenheit noch nicht viel llarer erſcheinen Der Anſicht
des Verteidig rs ſtellt der Staatsanwalt die Vermutung
gegenüber daß Hölz und Ferry ein und dieſelbe
Perſon ſeien Eine gewiſſe Wahrccheinlichkeit ſpricht da
für da der Name Ferry einen ſtarken Anklang an bekannte
Filmgrößen hat und Hölz bekanntlich einmal Filmerklärer
geweſen iſt Hoffen wir daß ſich das Rätſel in dieſem

nne löſt Der Hampf gegen die kommuniſtiſchen Aufſtönde
muß von den Behörden mit den wirkſamſten Waffen geführt
werden Das ſteht feſt Sonſt bringen es die Dynamitge
ſ llen nach ihren bekannten üblen Gewohnheiten noch fertig
ſich als die verſolgte Unſchuld hinzuſtellen Der Sieges
ſäulenprrzeß muß offenbaren wer der myſteriöſe Ferry
war

Der Prozeß wegen des Siegesſäulen
Attentats

Aus der Montagsſitzung des Berliner Sondergerichts beim
Landgericht l ſind noch folgende Einzelheiten intereſſant

Unter den Zeugen befinden ſich die beiden Reichswehrſoldaten
die das Attentat mitentdecten mehrere Perſonen die zur frag
lichen Zeit auf der Siegesſäule waren und die Gattin der ange
klagten Kunſtmalers Wolf Dann verlas der Vorſitzende die An
Ilage die den Beſchuldigten vorwirft verſucht ben die
ſah una er u eine h rjuch unteru n e von Sprengſtoffen n andereronen zu gefährde Ech eßlich ihnen La

zu bringen

bis dreimal vor den Kriminalkommiſſar worden ſagte

Die Verhandlung erfährt dann eine kleine Unterbre
chun gdiſttzrat Fränkler macht darauf aufmerkſam daß der

1 Uhr kamen

geweſen und ferner wie es ihr gelungen iſt andere in ihren Dienſt
Nach unſerer Ueberzeugung ſchwebt das Verfahren

egen die elf Verhafteten in der Luft wenn nicht gleichzeitig der
og Ferry und ſein an den Sitzungen beteiligter Freund Willi
Pieper aus Neukolln zur Haup verhandlung herangezogen wer
den Daher wird die Vertagung zum Zwecke der wei eren Ermitt
lung beantragt Das Gericht faßte jedoch über dieſen Antrag noch
keinen Beſchluß

Das Gericht verkündete daß es ſich für zuſtändig halte Es
wurde erauf die Vernehmung des erſten Angetlagten Merdon
begonnen

Der Angekl Merdon erklärt Jch wurde von der KAPD
in das Reſt urant in der Berlichingenſtraße geſandt wo ich als

Delegierter an einer Funktionärſitzung teilnehmen ſollte Jch irrte
mich jedoch in der Tür und geriet in die Verſammlung in der
Ferry ſprach Vorſ War Holz in dieſer Sehzung Angetkl

Merdon Das weiß ich nicht Es ſprach da ein Mann der
meinte daß die Revolution vorwärts getrieben werden müſſe und
z die Berliner Arbeiter mitmachen müßten Der Angeklagte gibt
ſchließlich ſelbſt zu daß er in der zweiten Verſammlung der Ver
ſchworer geweſen iſt Jch konnte ſo erklurte er aus der Ver
ſammlung nicht heraus da zwei Mann die Tür beſetzt hielten und
niemanden hinausließen Vor ſ Dort ſoll das At entat ver
abredet worden ſein Ferry hat dabei ironiſch ertlärt daß man
zur Feier der Wiedertehr des Kapp Putſches die Siegesſäule
ſprengen wolle Der Angeklagte ſchweigt hierzu Was wurde
uber die Sprengung verabredet Angetl Merdon Ferry
teilte uns für die Sprengung ein Vorſ Dadurch daß Sie
zum Königsplatz hingingen erklärten Sie aljo Jhr Einverſtänd
nis mit dem Plan Angekl Merdon Jch konnte ja gar nicht
Bag Ferry und der andere fetzten uns die Piſtole auf die

ruſt
Vorſt Wem teilten Sie nun Jhre Wahrnehmungen am Kö

nigsplatz mit Angekl Keinem Vor So ſo Und
wohin gingen Sie denn am Sonnabend Angekl So gegen
722 Uhr ging ich in die Wohnung von Wolf wo wir alle uns
trafen Vorſ Was geſchah denn nun Angekl Gott
wir erzählten uns ſo unſere Erlebniſſe Vor Vann iſt doch
ein Mann gekommen der das Dynamitpaket gebracht hat Welche
Befehle gas denn der Ferry hierauf Angekl Er fagte wer
müßten morgen um 4 Uhr alle nach der Siegecſäule ziehen es ſei
alles in Oronung Jch ging dann mit Hannemann nach dem
rer De Dre Staarsanw Jager Aeußern Sie ſich einmal
über die Ziele Jhrer Partei Mir iſt bekannt daß die
KAPpD ihre Weltherrſchaft auf Grund von Terror und Gewalt
aufrich en will e Jch kann mich nicht ſo ausdrücken
Wirx wollen daß alle Menſchen gleich ſind

Angekl Mer don macht dann weitere Einwendungen gegen
die Richtigkeit der Protokolle über ſeine Ausſagen Jch bin zwei

aber immer ich weiß von nichts Der Vorſitzende macht dann
dem Angeklagten verſchiedene Vorhaltungen aus ſeinen Proto
kollen Wollen Sie behaup en daß der prolokollierende Richter ein
falſches Protokoll angefertigt hat Angekl So iſt es Das
beeide und beſchwöre ich Jch habe damals geſagt daß ich einzelne
der An eklagten nicht wiedererkenne es wurde mir aber die Feder
in die Hand gedrückt und ich mußte das Protokoll unterſchreiben
in dem von der Wiedererkennung die Rede war

Angek emke unwohl geworden ſei und der Verhandlung im

ſchlecht por An gſt und es tritt deshalb eine kleine Pauſe ein
iernach wird der Angekl Dreher Hannemann vernommen
annemann hat von der Verſammlung in der Berlichingenſtraße

auf dem Arbeirsnachweis gehört Er war nicht als De
legierter ſondern als einfaches Mitglied der Kommuniſtiſchen Ar
beiterpartei dort Auf die Einzelheiten der Beſprechung will er ſich
heute nicht mehr beſinnen können

i Beendigung einer kurzen Mittagspauſe wurde der
Schriftſetzer Walter Baumgart vernommen der wiederholt po
litiſche Ausführungen macht und anfangs erklärte ſein Geſtändnis
auf dem Polizeipraſidium aufrecht erhal en zu wollen Er beſtritt
nur eine Waffe bei ſich gehabt zu haben Jch habe der Verſamm
lung am 14 März beigewohnt in der 2 über das Attentat ge
ſprochen wurde ſondern nur Ferry eine Brandrede hielt Baum
gart macht intereſſante Andeutungen über die Perſon des Fer
ry indem er erklärt Ferry war ein Mann von großen Geiſtes
gaben und ſuggeſtiver Kraft Jch habe ihn ein Vierteljahr langbeobachtet und weiß vielleicht mehr von ihm als das d Es
wäre ſehr wichtig Auge in Auge ihm hier gegenüberzuſtehen
Vor ſ Was wiſſen Sie denn von ihm Sagen Sie es doch
Angekl Das tue ich vielleicht ſpäter wenn alle Angetlagten
vernommen worden ſind Der Kriegsinval de Franz Lemke
hat früher ſchon immer jede Teilnahme beſtritten Weinend er
tlärt er heute kein Mitglied irgendeiner Partei zu ſein und von
nichts zu wiſſen Der Angeklagte Arbeiter Möhring iſt Mit
glied der KuPD Auch er beſtritt eine Teilnahme Weiter ſagte
Möhring aus daß er aus der Wohnung von Wolf nach dem Ein
treffen von Ferry entfliehen wollte daß er aber nicht mehr heraus
konnte da alle Türen verſchloſſen waren

Dann erfolgte die Vernehmung des letzten Angeklagten des
Kunſtmalers Wolf Auf die Frage des Vorſitzenden aus
welchen Gründen er ſeine Wohnung für die s Zuſammen
künfte zur Verfügung geſtellt habe erklärte der Angetlagte J
z mich ganz auf meinen guten Freund Baumgart verlaſſen i
elbſt der ich mich nicht um Politik kümmere und der ich ohne
einer Partei anzugehören Kommuniſt aus Neigung bin habe ge
glaubt daß ſich die Beſprechungen etwa um einen Generalſtreik
oder dergleichen drehten 3 W Andeutungen gemacht hatte

udaß ein zweiter KappP bevorſtehe Jch hatte zu meinem
So aumgart ein ſo felſenfeſtes Vertrauen daß ich nichts

öſes vermutete

Juſtizrat Broh beantragt zunächſt den Wächter der Sieges
äule den Jnvaliden Wilhelm Ludwig zu laden da nach ſener
nſicht der myſterivſe Ferry das Vynamitpaket am 13 März mor

gens uJerhaupt nicht bei ſich hatte Hierauf erfolgte die Verneh
mung des erſten Zeugen Franz Lau dea n vie Cicßeeſtule n Nu z ffnet wurde Gege

e Sieges um ges genel Herren und drei Damen und einer dar e

Apparat Dergke zum anderxen Kaſſierer

Augenblick nicht weiter folgen könne Lemke gibt an ihm ſei

e

um e Kamc mera ute es handele maßel

daß im dritten Stockwerk ein verdächtiger Karton mit
einer langen Schnur ſtehe Fanf Minuten ſpäter kam wieder ein
anderer Beſucher und machte die gleiche Mi teilung Da der Zeuge
Lau den Kaſſenraum nicht verlaſſen konnte bat er zwei RKeichs
wehrſoldaten die den Turm beſteigen wollten das Paket in das
Erdgeſchoß zu bringen Das taten ſie auch Vorſ Sagten
die beiden Soldaten etwas darüber daß ſie die Lunte brennend
vorfanden Zeuge Der eine ſagte Noch zehn Minuten dann
wäre die ganze Geſchichte in die Luft geflogen Juſtizrat Broh
Sie glauben aljo daß dieſe fünf Perſonen von denen Sie eben
ſprachen den Kar on mit dem Dynamit in der Siegesſäute depo
niert haben Zeuge Jch have jedenfalls den Verdacht
Juſtizrat Broh War das Schloß der Eingangstür zur Sieges
ſuule als ſie vormittags Jhren Dienſt antraten irgendwie be
ſchädigt Zeuge Nicht im geringſten

Medizinalrat Störmer über den Geiſteszuſtand der Ange
klagten Kranz Hannemann und Schurczinſki vernommen ſagte
aus daß Kranz offenſichtlich nerventrank ſei Geiſtesgeſtörtheit
liege bei ihm nicht vor Der Angetlag e Hannemann ſei infolge
veralteter Geſchlechtstrantheit oojettio nervenkrank und man
tönne bei ihm bezüglich ſeines Geiſteszuſtandes Abweichungen von
der Norm feſtſtellen Der Angetlagee Schurczinſti habe durch zwei
malige Verſchüttung eine Gehirnverletzung erlitten und ſei ner
venkrank Für alle drei Angeklagten käme jedoch 8 51 nicht in
Frage

Dann gab der chemiſche Sachverſtände Dr Jng Hasdorf
ſein Gu achten über den aufgefundenen Sprengſtoff ab Der Papp
karton enthielt 124 Kilogramm Dynamit und 5 Kilogramm Pi
krincorper Jn einem derſelben befand ſich die Sprengtapſel Die
Zundſchnur war wie üblich etwa 8 Meter lang und hatte 13 bis
14 Minuten Brenndauer Vorſ Welche Wirkung hätte dieſe
Sprengladung gehabt Sachverſt Dr Hasdorf Richtig an
gewendet wäre die Wirkung ſehr ſtark geweſen Mindeſtens wäre
die eiſerne Treppe zerriſſen und die Träger es den Mauern her
ausgejprengt worden Meiner Anſicht nach wäre der nicht allzu
elaſtiſche Bau der Siegesſäule geborſten Juſtizrat Broh
Jſt es mögl ch daß die Lunte noch um 12 Uhr mittags gebrannt

atte wenn ſie um 5 Uhr morgens angeſteckt worden wäre
Zeuge Das iſt vollkommen ausgeſchloſſen Juſtizrat Broh
Nach dieſem Gutachten verſtärkt ſich für uns der Verdacht immer
mehr daß morgens weder Dynamit deponiert noch eine Lunte
entzündet worden iſt Mithin kommen die Angeklagten für
die Tat überhaupt nicht in Betracht

Sachvrſt Dr Fiſcher Wittenberg von der Rheinsdorfer
Sprengſtoffabrik ſtellte feſt daß das Dynamit das zu der Sprenung denuht werden ſollte von ſeiner Fabrik an die Mansfelder
Kupferbergoau Geſellſchaft geliefert worden iſt und dort entwendet
ſein muß Der Schütze Feld mann Zeugeſ ſchildert daß er mit
ſeinem Kameraden Segen 12 Uhr mittags die Siegesſäule beſteigen
wolle und von dem Kaſſierer gebeten wurde die Kiſte in Sicher
heit zu bringen Der Karton ſtand mitten auf der Treppe und
die Zündſchnur hing etwa 10 Meter lang über das Geländer
Der Arbeiter Wilhelm Hau g der mit ſeiner Frau von der Platt

form der Siegesſäule gegen 12 Uhr herunterkam wollte den Kar
ton an ſich nehmen doch bat ihn ſeine Frau die ein Attentat ver
muete den Karton nicht zu berühren Wachtmeiſter Faß
mann und Oberwachtmeiſter Feuerſtein von der Schutzpoli
zei die hinzugerufen wurden als der Karton bereits in das Erd
geſchoß der Siegesſäule gebracht war ſchildern wie ſie zur Vor
r den Reſt der Lunte noch von dem Pappkarton abgeſchnitten

jaben
Hierauf wurde Kriminalkommiſſar Scherler vom Berliner

Polizeipräſidium vernommen Vor Die Angeklagten erheben
Einwürfe gegen die Art wie ſie die Protokolle aufgenommen
haben Kommiſſar Scherler Mir war allerdings vieles ſchon
vorher bekannt Vieles habe ich aber auch erſt durch die Verneh
muwg der einzelnen Angeklagten erfahren Juſtizrat Broh
Wußten Sie dieſe Einzelheiten etwa von dem jetzt flüchtigen Fer
ry Kommiſſar Scherler Darüber verweigere ich meine
Ausſage Juſtizrat Fränkl Sind nach Ferry Ermittelungen
angeſtellt worden Kommiſſar Scherler Nein Denn zwei
fellos hatte er einen falſchen Namen und außerdem iſt er ja
flüchtig geworden Juſtizrat Broh Haben Sie vielleicht auch
Einzelheiten von dem Freunde Ferrys einem gewiſſen Wilhelm
Pieper erfahren Zeuge Auch darüber darf ich ohne Geneh
migung meiner Behörde nichts ſagen Juſtizrat Brohr Haben
Sie veelleicht dem Ferry die ausgelobte Belohnung für die Auf
deckung des Verbrechens ausgezahlt Zeuge Darüber ver
weigere ich auch meine Ausſage Juſtizrat Fränkl Sie könn
ten doch aber von Jhrer Behörde die Genehmigung zur Ausſage
erhalten Staatsanw Jäger Es erſcheint durchaus nicht not
wendig Die Angetlagten ſagen ſelbſt daß ſie von ihren Partei
genoſſen erſchoſſen werden wenn ſie etwas verraten Da kann
man es der Polizei wahrhaſtig nicht zumuten daß ſie ihre Be
amten oder Gewährsleute bloßſtellt Juſtizrat Broh Als
Haup täter kommt doch auch ein gewiſſer Max Hingfang in Frage
von dem jedoch bekannt iſt daß er ſich in Berlin frei bewegt
Krimninalkommiſſar Scherler Jch weiß nur daß wir ihn noch
nicht haben Juſtizrat Broh Wollen Sie auch die Antwort
verweigern auf die Frage ob Sie an einen Mittäter von dem Sie
Jhre Kenntniſſe erhalten haben eine Belohnung gezahlt haben

Zeuge Jn präziſer Form möchte ich vorläufig keine Antwort
darauf geben

Die nächſten Zeugen ſind Frauen der Angeklagten Lemke
und Nöhring die nur kurz beſtätigen daß ihre Männer in der
fraglichen Nacht zu Hauſe geweſen ſind Der Zeuge Senger ein
früherer Offirier ſeiner Wel anſchauung nach Kommuniſt hat bei
Wolf früher gewohnt Nach ſeiner e hat Wolf den Kom
munismus mehr von der künſtleriſchen Seite aufgefaßt Die dann
als Zeugin vernommene Frau des Angeklagten Wolf iſt eben
falls Anhängerin der kommuniſtiſchen Jdee Sie hat gegloubt daß
in der Verſammlung Parteiſachen beſprochen würden und nichts
Auffälliges bemerkt Auf Befragen erklärt ſie daß Ferry ein Menſch
von außergewöhnlicher Eneroie und Kräften geweſen ſei Er habe
etwas ſä ſiſchen Dialekt Spragew

Die Verhandlung wurde auf Dienstag früh vertagt

Eölz und Ferry identiſch
n der Verhandlung am Dienstag erklärte Furn
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oder ein Abenteurer ſet glaube aver das erſtere r
zu können H51z beſtreitet in der erſten Verſammlu
in der Berlichingenſtraße geweſen zu und ſagt aus daß
es auch Ferry wat der ſich dort einen ſogenannten
Theaterbart ange ängt habe Auf die Bemerkung
des Staatsanwalts daß Hölz ihm erklärt habe er in
jener Verſammlung geweſen habe aber mit der Aktion nichts
zu tun ſagte Broh Jch erinnere mich daß Hölz mir aucha te daß er einmal in jener Verſammlung war Es han
delte ſich aber dort i um das Attentat auf die Sieges
ſäule ſondern um die Vefreiung einiger Gefangener Der
Staatsanwalthieltes nicht für ausgeſchlof
ſen dah Ferry und Hölzidentiſch find

Der Stra antrag des Anklagevertreters
Der Vertreter der Anklage beantragte gegen die wegen

des Attentats auf die Siegesſäule angeklagten Perſonen
Verurteilung mit Ausnahme des Kunſtmalers
Wolf und zwar gegen Möbes Merdon Neu
mann Hannemann Kranz Kaminski und
Schurczinſki je 8 Jahr Zuchthaus und 10 r Ehren
rechtoverluſt gegen Baumbach Lemke und hring
je 5 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrenrechtsverluſt
gegen alle außerdem Stellung unter Polizeiaufſicht und Eir
ziehung der Waffen

Das Urteil
Nach einſtündiger Beratung wurde gegen die des Dyng

mitattentats auf die Siegesſäule beſchuldigten Perſonen das
Urteil gefällt Die Angeklagten Baumbach Lemke und
Wolf wurden wegen mangelnder Beweiſe frei
geſprochen Kranz und Kaminski wurden wegen
Vergehens gegen die Verordnung betreffend den Waffen
deſiz zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt Die
übrigen Angklagten wurden des Verbrechens gegen das
Sprengſtoffgeſetz in Tateinheit mit Hochverrat und zum
Teil des Vergehens gegen die obengenannte Verordnung
ſchuldig befunden Es erhielten Merdon Hanne
mann Schurczinſki und Nöhring je 6 Jahre
4 Monate Zuchthaus Möbes und Neumann je
6 Jahre Zuchthaus Die 6 letztgnannten wurden
ferner zu je 10 Jahren Ehrverluſt und Zulaſſung der Stel
lung unter Polizeiaufſicht verurteilt Die beſchlagnahmten
Waffen Munition Sprengſtoff uſw werden eingezogen

Jn der Begründung des Urteils wird ausgeführt das
Gericht habe angenommen daß kein Spitzelattentat
ſondern ein ernſthaftes Attentat gegen die Sieg s
ſäule vorlag zu dem ſich die Angeklagten unter Anwendung
von Sprengſtoff verabredet hätten Das Attentat ſtehe i n
Verbindung mit dem Aufruhr in Mittel
Zeutſchland wie aus dem Aus pruch Ferrys hervorgehe
daß die revolutionäre Bewegung einen Anſtoß bekommen
müſſe ferner dardus daß der Sprengſtoff aus dem
Mansfeldiſchen ſtamm e dem Zentrum der Aufruhr
bewegung Die Angeklagten wollten einen hie geben zu
einem Aufruhr in Berlin und wollten daß die Verfaſſung
des Deutſchen Reiches gewaltſam geänd irt werde womit ſie
gegen S 31 des Strafgeſetzbuches verſtoßen haben Die
Strafe mußte nach S 6 des Sprengſtoffgeſetzes bemeſſen
werden der eine höhere Strafe vorſieht

Der Reichshaushalt für 1021
Dem Reichstag iſt ein Ueberblick über den Reichshaushalt für

das Rechnungsjahr 1521 zugegangen Danach ſchließt der ordent
liche Haushalt in Einnahme und Ausgabe mit 46 945 202 05t Mark
ab das iſt gegen die Summe des Vorjahres einſchließlich des noch
zu erwartenden Nachtrags ein Mehr von 2 485 567 674 Mark
Einen Ueberfchuß hat von den Betriebsverwaltungen nur die
Reichsdruckerei mit 3,2 Millionen Mark erzielt Die
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung beanſprucht einen Zuſchuß
von 3 345 582 630 Mark die Reichseiſenbahn von 9 223 834 100 Mk
Ferner werden für Erhöhungen der Beamtengehälter
Penſionen und Arbeiterklöhne noch etwa 2,5 Milliar
den zugeſchoſfen werden müſſen Die Einnahmen aus den Zöllen
und Steuern bewegten ſich bei faſt allen Abgabezweigen in den
letzten Monaten in ſteigender Richtung Nur bei den Be
ſizſteuern ſind infolge der Schwierigkeiten der Erhebungsgeſchäfte
große Ausfälle entſtanden Man hofft jedoch im Rechnungsjahr
1921 die Schwierigkeiten überwunden zu haben

Die fortdauernden Ausgaben beanſpruchen ein Mehr von
5916 Millionen Mark Durch Verringerung des Beamten
tkörpers und Verminderung der Sachausgaben werden Erſparniſſe
erwartet Zur Deckung der im ordentlichen Haushalt ſich ergeben
den Mehrausgaben ſollen die beſtehenden Steuern erhöht neue
Steuern eingeführt und die Eiſenbahntarifſätze erhöht werden

Beim außerordentlichen Haushalt werden 43 667 104 308 Mark
gegen 10 867 946 231 Mark in 1920 weniger angefordert
Der Staatsſekretär für das Fernſprechweſen Bredow teilte
in einem Vortrag mit daß das Fernſprechweſen einen Fehlbe
trag von s00 Millionen Mark jährlich aufweiſe Als ein
zige Möglichkeit einer Geſundung der wirtſchaftlichen Lage des
Fernſprechweſens bezeichnete Bredow die Abſchaffung der Fern
jprechpauſchalgebühr und die Einführung eines Zahlſyſtems

Frankreichs RAbſichten
Nach dem Echo de Paris finden im Laufe dieſer Woche

weitere Konferenzen ſtatt an denen die militäriſchen und
wirt chaftlichen Sachverſtändigen teiln hmen Es ſch int
jedoch daß das etwa neu zu beſetzende Gebiet ſchon ungefähr
beſtimmt worden iſt Es umfaßt den ganzen Ruhrbezirk
mit Ausnahme der Vezirtke nordöſtlich von Hamm und öſt
lich von Jſerlohn aber auch das ſüdliche Gebiet bei Elber
feld Jm ganzen iſt es ein Strich von 75 Kilometer Länge
und etwa 25 Kilometer Breite Zur Beſetzung glaubt man
nur 7 Diviſionen nötig zu haben Bedenken hat das Blatt
hinſichtlich der wirtſchaftlichen Ausbeutung des neu zu be
ſetzenden Gebietes

Frankreich ſucht moraliſche deckuno

In den letzten Foyer die Anzeichen dageinggrt daß die Dur e z ren s
waltmaßnahmen durch Frankreich nicht mehr für
den 1 Mai ins Auge ge Jn ormierk en neu

i vie er e e rre le Du rung tafm n auHand noch m ehe weiteres in Sri nehmen el

Es gelangen auch direkte Nachrichten an die neutrale Prepedie arg daß der eitraum für die Ent
egennahme deutſcher Vorſchläge oder An

nüpfungen die zu Vorſchlägen führen können noch
überden i Maihinausdauern ſoll Der m iſtens
direkt inſpirierte Pariſer Korreſpondent des Rieuwe
Rotterdamſche Courant bringt Depeſchen die eine lange
Reihe von Anſchuldigungen gegen Deutſchland enthalten und
die auch be agen daß den ang blichen n uen deutſchen Gegen
vorſchlägen mit T freundlichen Gefühlen entge enghen ar Die deutſchen Gegenvorſchläge ſeien dur ie
Peontamme der Gewertſchaftsinternationale in Amſterdam

inſpiriert und weder ſei man für die induſtrielle Beteili gung
der Alliierten an der deutſchen Jnduſtrie noch für die Ueber
nahme der alliierten Schulden an Amerika durch Deutſch
land Auf die e Mitteilungen folgt aber unvermutet
der merkwürdige Satz Deutſchland könnte ſeinen
guten Willen lediglich dadurch beweiſen daß es ſofort
eine Milliarde Mark bezahlt und für die
übrigen 11 Milliarden ein verbürgtes Ver
ſprechen abgebe Es folgt darauf der noch bemerkens
wertere Satz daß ſich aus allem ergebe wer

eneuen Sanktionen nicht ſofort na
1 Mai in Wirkung treten ſollen Es iſt ja be
kannt daß die franzöſiſche Politik von zwei Strömung n
beſtimmt wird eine die ſoviel als möglich bares Geld
und wirtſchaf liche Vorteile aus dem Fricdensvertrag
herausziehen will und eine zweite die die Wiedergut
eng zu den bekannten politiſchen ecken benutz n will
Dieſe auf die Abtrennung des Rheinlandes hinauslaufende
Politik iſt nach London derart in den h getreten
daß ſie einen ſcha e r n Gegendruck her er hat
Auch Englands Bedenken und die Un erheit
der Haltung Amerikasg die immer noch fortdauernerhöhen das Vedurfuis Frankreichs ſich noch etwas mehr

moraliſche Deckung zu ver chaffen bevor es zu den
neuen Gewaltmafnahmen übergeht Es wäre aber verfrüht
Schlüſſe auf eine Veränderung der Geſamtrichtung der fran
zöſiſchen Politik aus dem Nichteintreten der Gewaltmaß
nahmen am 1 Mai zu ziehen

Die Rhein Follgrenze
Nach dem Echo du Rhin iſt das Büro für die Aus und

Einfuhrbewillizung für das beſetzte Gebiet von Köln nach
Ems verlegt worden Anträge von Firmen des beſetzten Ge
bietes werden ab 20 April ang nommen An Gebühren
ſeien zu zahlen 1 pro Tauſend des Wertes für die Einfuhr
und 4 pro Tauſend des Wertes für die Ausfuhrgenehmi
ungsanträge mindeſtens aber 2 Mark An anderer Stellehogpiet das Blatt daß in der letzten Zeit mehrfach von

Berlin Anweiſungen für Verſetzung von Beamten in den
Rheinland n ergangen ſeien die von den Alliii rten mit
der Regelung der neuen Zollinie beauftragt ſeien Die
Rheinland kommiſſion habe daher eine außergewöhnliche
Maßregel ergriffen Jn Zukunft werde kein Mitglied der
deutſchen Zollverwaltung ſ inen jetzigen Amtsſitz ohne be
ſondere Genehmigung der Oberſten alliierten Kontrollbe
hörde verlaſſen dürfen ohne ſich ſtrengen Strafen und Ver
weiſungen vor ein Kriegsgericht auszuſetzen

Hierzu iſt zu bemerken Die deutſche Regierung hat
bereits in ihrer geſtrigen Note in ſchärſſter Form gegen die
wangsweiſe Heranziehung veutſcher Beamten pro eDie neue Anordnung enthält einen derartigen Eingriff in

die perſönliche Freiheit deutſcher Beamter daß man ohne
einen zu ſtarken Ausdruck zu gebrauchen von einer Ver
ſklavung ſprechen kann e e

Die Entwaffnung
Reuter erfährt daß der letzte Bericht der alliierten Kon

trollkommiſſion für den Zeitraum von zwei Wochen endend
am 7 April zrige daß die Entwaffnung Deutſchlands be
friedigend vor ſich gehe obgleich infolge der Oſterferien
und der Tatfache daß einige der Zerſtörungsdepots wegen
der kommuniſtiſchen Unruhen von den alliierten Offizieren
nicht aufgeſucht werden konnten die Zahlen für dieſen Zeit
raum etwas niedriger ſind als gewöhnlich Die Entwaff
nung der vſtpreußiſchen Feſtung n müſſe noch ausgeführt
werden deren wichtigſte Königsberg ſei mit ſeinen 390 Ge
ſchützen Die Bewaffnung der anderen Feſtungen ſei ver
hältnismäßig gering

Der amerikaniſchjapaniſche Schriftwechſel
über die Jnſel Yap iſt veröffentlicht worden Die
Note von Hughes vom 5 April in der er darlegte daß die
Vereinigten Staat n als einer der Sieger über Deutſchland
keines ihrer Rechte verloren hätten war die Antwort auf
eine japaniſche Rote vom 26 Februar in der Japan behaup
tet die bloße Feſtſtellung der Tatſache daß Wilſon betreffs
Pap Vorbehalte gemacht habe genüge nicht Es müſſſe vi l
mehr bewicſen werden daß der Oberſte Rat zu Gunſten
dieſer Anſichten entſchieden habe Wenn der Oberſte Rat
wirklich gegen Japan in der Verſammlung rom 7 Mai in
der Japan nicht vertreten war entſchieden ſo ſei das
ein völlig unredliches Vorgehen Hughes Note iſt mit der
bereits veröffentlichten den übrigen Mächten überſandt n
Note identiſch ausgenommen den Einleitungsparagraphen
in dem es ablehnt die Notwendigkeit einer B ſtä i
gung der Vorbehalte Wilſons durch den Oberſten Rat zuzu
geben und erklärt wenn Japans Behauptung bedeute daß
die Vereinigten Staaten ohne ihre Zuſtimmung durch die
Entſcheidung des Oberſten Rates gebunden ſeien ſo ſei eine
ſolche Behauptung unzuläſſig Außerdem hätlen die Ver

ehe Staaten niemals dem Mandat über Dap zuge
mmnt a

Korfanty in Paris
Wie Petit Parjſien mitteilt trifft Korfanty am Frei

tag in Paris ein Er kommt als offizieller Vertreter der
R niſchen e um Oberſten Rat um ihm den Ver
ehr mit dein polniſchen Miniſter des Aeußern Fürſten

eha zu Erleichtern der ſelbſt wieder nach Paris abreiſen
wird

Als Del gierter der n Regierung iſt B rdh r n an e um ſang men mit der fra Reg erung und der franduſtrie Aber die e de reinen et Du
quellen z n inem Vertret r des n ent 5 ßh eiehen ſein wü

Zander 4 Jahre
Jahr Gefän
300 Mark Geldſtrafe
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Preußiſcher Landtag
Sitzung am 19 April 1921

D aus iſt beſetzte z r net die Sitzung um 21
r

Die Notverordnung über den Zuſammen
tritt des Proviziallandtages der Provinz
Niederſchleſien und die nachträgliche Erhebung von

re für die Provinzen Ober und Nieder
ſchleſien vom 2 März 1921 wird ohne Erörterung ge
nehmigt

Der Antrag des Abg Hirtſiefer Ztr undGen auf Einſetzung eines in Ausſchuſ
ſes von 29 Mitgliedern zur ahrnehmung der
preußiſchen Verkehrsintereſſen wird ohne Er
örterung angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Schluß 20 Uhr
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 hr Anträge aus dem

Hauſe darunter auf Annahme eines ſetzes über die Be
ſtellung ron Mitgliedern des Reichsrates durch die Provin
zialverwaltung ſowie wegen Aufhebung der Zwangswirt
ſchaft für Getreide und Milch Die Bean wortung der Jnter
pellation wegen der Erwecbsloſenfürſorge ſoll nach einer
Mitteilung der Staatsregierung am Donnerstag oder Frei
tag erfolgen

halle und Umgebung
Ha tie Cen 20 April 1921

vom halleſchen Sondergericht
Dreher Richard Heber geb 1902 aus Ammendorf iſt des

Hochverrals angerzagt Er hat ſich am 2 Oſterfeiertage als das
Schießen nag gelaſſen hatte auf bie Straße bexpeven wo er ſofort
zur Roten Armee eingeſtellt uno mit zwei Handgranaten aus
gerüſtet ſein will Va er ſich auf ſie aber nicht verſand und für
ven eigerungsfall mit Erſareben bedroht ſein will nahm er
die Vinger zwar ging etwa zehn Sa,ritte damit und druute ſie
ſeiner Sujilderung nach ſamnell einem andern in die vand um ſich
arsbald zu dragen Er eilte heim lief zu ven Soa,wiegereltern
ſeiner Schweſer um dieſe nach vVau,e zu horen Va die Sipo
einruckte unterbriey das aber und vever ſa,lief ebenſalls im
vauſe der verwandten Familie Schließlich verhaftete ihn die
Sipo weil er kernen Ausweis bejas Va ihn nichts anderes
nacdjsuwer en war veaniragie der Staatsanwalt ſelon die Frei
fporechung Sie erſolhte auch auf Konen der Reichsraſſe

Fritz Häußler geb 1266 in Apolba wohnhait in Bitter
feld religionstos ſeit Vperſonnabend war dort im Geſellſchafts
hauſe in der Hetzverzammlung die hier ſa,on öfters erwähnt
wurde Ern Mann fragte in vort ob er nicht Pazrouille gehen
woute Häußler ſagte ja nahm Gewehr und 10 Patronen an
ging mit dem Auftrage für ichtplunderung zu ſorgen zwei
Stunden Umher aß zu Hauſe VPcirtag und eing dann nochmals
eine halle Stunde als Wachter vor dem Rathauſe auf und ab
Vann entledigte er ſich im Geſellſchaftshauſe des Gewehres Jm
übrigen dachte er an Einſetzung einer anderen Regierung und
ſymparhiſierte mit den Hdeen der Freiheit Gleichhert Brüder
lich eit Auein würde er nicht gegen die Sipo geraämft haben
aorr ſicher gen ein am mit anderen Der Klaſſenkainpf und
Kautseys So,riſten bildeten jür dieſe Gedanengänge ſeine Vax
bildung im Vereine mit den Reden der Ortserobe der Kommü
niſten Thiemann Die er Angetlagte Häußler gibt auch noch ganz
ofen zu daß er gemeint hat es handle ſich um eine über ganz
Deutſchland auscedehnte Kampfbewegung Der Tatbeſtand des
Hochverrates war nach Häußslers Angaben erwieſen Has Urteil
lautete auf 3 Jahre Zuchtbaus und 300 Mark Geldſtrafe
hitfsweiſe 20 Tace Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverkuſt

z Hexmann Kretzſchmar aus Rieſtedt 1886 geb ſt auf der
Fahrt zur Arbeit nach Leuna ſo lange bearbeitet worden bis
er der Kommuniſtiſ en Partei beitrat Kempin der ſich als
Utzelmann in der Firma Schönfeld in Leung einſchmuggelnließ beſchuldigte den Kretzſchmar daß er als Vertrauen mann die

Lehrlinge nicht genügend anrege und Konterrevolutionär wäre
Kempin wurde denn auch an Stelle Krs zum Vertral ensmann
gewählt wobei ein Arbeitsiollege ihm ins Geſicht ſpuete Das
war das Zeichen zu fortwährenden Anvöbelungen Krs der ſich
auf dem Leunawerk nicht mehr halten konnte und nun in Halle
Arbeit annahm Oſtern iſt er von ſeiner Wohnung in der
Beeſener Straße mit einem Bekannten nach Radewell grgangen
der dort Wer zeug abholen wollte Da radten ihn die Kommu
niſten verwandten ihn zum Namenaufſchreiben was Kr indeſſen
nach Notierung nur eines Namens weiterzutun ablehnte Er
ſaß alsdann von früh 9 bis 4 Uhr nachmittags in einem Gaſthofe
weigerte ſich aber wieder irgendwie für die Rote Armee tätig
zu ſein Seine Wohnung will Kretzſchmar nur verlaſſen haben
weil mehrere ſtarke Detonationen in ihm die Furcht erweckten
daß frühere kommuniſtiſche Drohungen ihn den inzwiſchen aus
der Partei Ausgeſchloſſenen jetzt erreichen würden

ie Sache wurde vertagt
Bitterfeld Zörbig Gröbers

Vier Ramſiner der 18jährige Schmied Karl Dietze der
25jähr ge Heieer Richard Zander der 20jährice Arbeiter Jo
hann Bank und der 17jährige Zuſchläger Hermann Hentze
ſtanden vor dem Sondergericht weil ſie
Elementen ance ſchloſſen hatten Das u der Kommuniſten tn
Ramſin war ein gewiſſer Räſtzke Dieſer hatte die Kampffähigen
und Kamrfbereiten etwa 20 Mann am Oſterſonnabend nach
einer Kresgrube beſtellt
gehändigt wurden Sie zogen dann nach Bitterfeld und kamen
gerade dort an als das Rathaus erſtürmt war und der Bürger
De en 8 Polizeibeamtg abgeſührt wurden Jhre eabe beſtand darin das E tronwerk J nach Waffen zu dur
uchen dann kontrollierten ſie auf dem Bahnhof die 8 e und kehr

ten noch am erſten Oſtertag nach Hauſe zurück Am Abend ging s
noch auf requiriertem Geſpann wieder unter Rätzkes Führung
nach Zörbig um dort ein Maſchinencewehr zu holen Hier nahm
die Bande den Gutsbeſiter Ohme feſt der das Moſchinengewehr
beſitzen ſollte was dieſer aber beſtritt Auch an der Beſetzung
des Zörbiger Rathauſes nahmen dieſe Aufrührer teil Dann ging s
wieder nach Ramſin zurück Der dritte kriegeriſche Ausflug wurde
in der Nacht zum Mittwoch nach Oſtern nach Gröbers unternom
men um die dortigen Aufrührer zu unterſtützen Jn Roitzſch ſtie
ßen zu ihnen noch die Greppiner und Holzweißiger mit denen ſie
gemeinſam nach Gröbers zogen Zander der ſchon wegen Ge
walttätigkeiten und Notzuchtverſuchs vorbeſtraft iſt hat es ver
anmen bei dieſen Ausflügen ſich v Fadrrad und Schuhe anzu
eignen

haben während Sentze ſeine Beteiligung nach dem Avsflug nach
Bitterfeld eingeſtellt haben will

Bank will nur die letzte Tour nach Gröbers mitgemackt

s Gericht verhängte über
ietze 2 Jahre 3 Monate Zuchthaus 300 Mark Geldſtrafe

ucht haus 300 Mark Geldſtrafe Bank ein
nis und Hentze 1 Jahr Gefängnis ſowie

rüſungsordrung der Kreisärzte Der Miniſter für
Krelsätzte erla See i ehe h

nder Volkawohliahrt und im Deutſchen Reichs und Preu

rie trige werden i n vomet in ren der bioberisen Prnſungostdanng

ſich den aufrühreriſchens

wo ihnen Gewehre und Munition ein
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Zz net wird wird Miſſionsimvertor G ler Bertin ſpregenüber Die Bedeutung der Pietät im chineſiſchen Geſterle be und
Seheimer Studienrat Dr Funck Magdeburg über Erziebung
zur Ehrfurcht und Pietät in unſerer deutſchen Schule Daran
ſchließt ſich eine allgemeine Beſprechung der zeitgemäßen VBehand
lunssgegenſtände

Vo kehoqſchule Die Vorträge des Univ Lektors Dr Witt
über Goethes Fauſt beginnen erſt am 26 bezw 27 April

ie Vorträge über Geſundheitslehre von Dr med Zeisß vor
ausſichtlich am 26 April Der Vortrag des Herrn Profeſſor
WMenzer über Kant findet erſt wieder am 238 April ſtatt

c nSlllll

FamilienNachrichten
Geboren Franz Meinhardt Halle Alfred Horve
Halle Kurt Ochſe Reideburg Prof Dr Kurt Elze
Heidelberg

Verlobte Käthe Leidloff Halle Eugen Klink Stuttgart
Meta Happ Fritz Heinig Halle

Vermählte Eduard Schmidt Marie verw Prigge gebThiele Halle Nervenarzt Dr med Walther Weddy Pönice
Marie Haenſel Leipzig Rittergutsbeſitzer Otto Rittergut
Niederröblingen Urſula von Trebra Erich Ziecler Klli
Kyritz Halle

Geſtorben Schneidermeiſter Vinzenz Stefan Halle JFrau Lina Kahle Halle 59 s Moritz Cahn Halle 84
Wer meiſter Vernhard Schmidt Halle 62 Reinhold Kövel
Dieslan 19 Gutsbeſitzer Waldemar Gelfert Groß und
Klein Göhren 46 Anna Brandt Halle 49 Kaufmann
Johannes Poetſch Halle Frau Emma Hilbrecht geb Erbe Niet
leben 51 Frau Eliſe Schirmer geb Knorr Halle 61
Ernſt Vecker Halle 51 Witwe Luiſe Beifuß Halle 81
Frau Anna Gräßer geb Meißner Halle 34 Frau Berta
Alex geb Kämnitz Halle 43 Poſtſekretär Hermann Peinze
Halle 52

Kunſt und Wiſſenſchaft
Sudermann Shakcſreares und der Karfer Jn der nächſten

Nummer der Frelen Deutſchen Bähne erzäht Arthur
Eloeſſer Jch wünſche daß folgende wahre Geſchichte
die ich zur erſten Hälfte von Paul Lindau zur zweiten
von Erlch Schmidt habe nicht verloren gehe Als Paul
Lindau zum Dramakturgen des Schauſpie hauſes aufrückte
vermaß er ſich ein Stück von Hermann Sudermann in den
Splelpran einzuſchmuzgeln der damals noch in Hofkreiſen
als wilder Aufrührer und Kerl mit Schbapphut galt Es
war Strandkinder eine ſehr blonde germaniſche Tragöd e
mit Wellen ſchlag und faſt ſo gut wie Wildenbruch den aber
der Eigen,inn eine unhei baren Charakterſtärke in Ungnade
verſetzt hatte Lindau und Graf Hülſen zitterten für den
Erfolg und für ihre Sterlungen der leicht innige Verführer
mehr für den Verführten als für ſich ſelbſt aber das Expe
riment glückte über alle Hoffnung Finden Sie nicht daß
das Stück von Sudermann etwas Shakefſpea
riſches hat fragte der Kaiſer Erich Schmidt bei einem
Abendeſ en zu dem auch Vertreter der Univerſität geladen
waren Erich Schmidt war in der glücklichen Lage es nicht
finden zu mäſſen da er daß Stück nicht kannte Sehen
Sie es ſich an, verpf ichere Wilhelm ihn eifrig es hat
wirklich etwas Shakeſpeariſches

Provinzial Nachrichten
Grubenungkück

Schneidlingen 19 April Geſtern abend hat ſich in der Braun
kohlengrube Cäſar bei Schneidlingen ein ſchweres Unglück ereig
net Jn der Nähe der Unfallſtelle ſteht ſeit Jahren ein Kohlen
flösz in Brand ſo daß es notwendig war dieſen Teil des Berg
werks außer Betrieb zu ſetzen und ihn von dem übrigen Teil der
Grube abzuſperren Anſcheinend ſind von dem Brandherde aus
aber doch Kohlenoxydgaſe nach dem im Abbau befindlichen Flöz
vorgedrungen und haben dort zur Bildung ſchlagender Wetter ge
führt die geſtern eine Exploſion zur Folge hatten 30 Mann der
Velegſchaft mußten im bewußtloſen Zuſtande nach
oben befördert werden Es bemühten ſich ſofort drei
Aerzte um ſie denen es gelang die Leute ſämtlich wieder ins Le
ben zurückzurufen Dagegen wart es nicht möglich vier wei
tere Leute zu bergen die ſich noch im Schacht befinden An
ſcheinend ſind ſie den Gaſen zum Opfer gefallen Die Grube Cä
ſar gehört den Konſolidierten Alkaliwerken Weſtercgeln Das
Anglück ereignete ſich in einer Tiefe von 150 Metern

Wittenbero 18 April 400 Jahrfeier von
Worms in Wittenberg Die Luthergeſell
ſchaft eröffn te ihre Tagung am Sonntag nachmittag mit
einer muſikaliſchen Lutherfeier in deren Mittelpunkt
die Verleſung von Wormſer Lutherworten durch Pfarrer
Knolle Wittenberg ſtand getr umrahmt von den zwei
Bach Kantaten Erhalt uns Herr bei deinem Wort und
Gott der Herr iſt Scunn und Schild Berliner Soliſten

und Mitgli der des Gewandhausorcheſters ſowie der treff
liche Kirchenchor unter bewährter Lei ung des Wittenberger
Muſtidirek ors Straube ſührten mit dim großen Halle

aus dem Meſſias auch auf die muſikaliſche Höhe An
Stelle des erkranlten Vorſitzenden Cxz D v H gel eröffnete
Prof D Jordan Wittenberg am Abend die Feſtver
ſammlung der Luthergeſellſchaft Der Feſtvorlrag des
Berl ner Profeſſors Geheimrat Dr Roethe z die b
Zuhörerſchaft ganz in den Bann ſeiner 154 ſtündigen Aus
führungen über Luther in Worms und auf der
Wartburg Am Montag tagt n Vorſtand und Mit

n endet Luthergſellſchaft Di Wormsfeier
des Evan eliſchen Bundes wird die Feſttage abſchließen

v Jlmenau 19 April Vom Stutenhaus verlautet daß dort heuer wieder Sommerfriſchler Aufnahme finden
können Die oberen Räume des alten Hauſes ſollen als Jugend
herberge zur Verfügrng geſtellt werden Das ſogenannt Stei
nerne Haus iſt als Ferienheim für den Tourxiſtenklub Natur
ſreunde eingerichtet worden und wird als ſolches vorwiegend
von den Zeißwerken benützt

Sport der SaaleFeitung
Vorxausſagen für Köln
Mittwoch den 20 April

1 R Brandmeiſter Narew 2 R Orilus Tradition
3 R Leichtſinn Mazeppa 4 R Rottalmünſter Jrene
h Lucille Schlagſahne 6 Wildkatze Retter

J v 3durnr Renn r 22 1400 Meter
Rennen nu e e g

I Goldſtein Hürdenrennen 14 000 Mk 2800 Mekexr t Min
neſang Seibert 2 Tippel 3 Jahn Tot Sieg 15 Platz 11

13 18 10 Ferner liefen Napokeon Güleck Wellenſchaum Ruve
zahl

III Malua Jagdrennen Verkaufsrennen 15 000 Mark
3000 Meter 1 Caeſar Wehe 2 Komeila 3 Proſt Tot
Sieg 20 Platz 15 36 10 Ferner lieſen Piprin Mantug

IV Preis von Mariahall Ausgleich 12 000 Mk 2000
Meter 1 Entſcheidung Aſchenbrenner 2 Orne 3 Noteleß
Tot Sieg 34 10 3 liefen

V Palmengarten Jagdrennen Ausgleich 18 000 Mk
3500 Meter 1 Raduleſti Untertolzner 2 Roſenrot 3 Carl
chen Tot Sieg 18 Platz 12 12 10 Ferner lief Krickente

Halleſcher SAw mwoerein von 1202 in Le pzig ſiegrech
Während in Halle der Klubzweilampf Weißen els alle 02
ausgefochten wurde ſtartete Fräulein Jrmgard Koch vom
H S V 02 in Leiprig bei dem Damenſchwimmvereln Po
jedon Es gelang ihr im Bruſtſchwmmen über 50 Meter den
1 Preis in der guten Zeit von 4525 Sekunden zu erringen
Fräule n Koch ſcheint eine der beſten Vertreterinnen des Halle
ſchen Schwimmſports werden zu wollen

Vermiſchtes
Folgenſchwere Sch e re in einer Weinwirtſchaſt Jn einer

Weinwirtſchaft in der Nähe des Allgemeinen Krankenhauſes
n Mannheim kam es kürzlich zu einer folgenſchweren Schie
ßerei Späte Gäſte gerieen in einen erregten Wortwechſel
als Dr Hans Götz aus Herdelberg zu ſelnen Revolver griff
und ſechs Schüſſe abgab durch die zwei Gäſte verwundet
wurden davon ein Dekorationsma er lebensgeſährlich Jn
folge der Aufregung erlitt die Wirtin des Lokals einen Herz
ſch ag und ſank tot zu Boden

Großer Sterermarken Diebſtahl Aus der Reichsdruckerei
in Ber in war kürzlich ein größerer Poſten Steuermarken
im Einze werte von 20 Mark entwendet worden Jn einem
Kaffee in Frankfurt a M wurde nun wie uns von dort
berichtet wird ein Oser eutnant verhaftet der den Verſuch
unternommen hatte derartige Marken abzu ſetzen Jn die
Ange egenhet iſt eine große Anzahl Perſonen der beſſeren
Stände verwicke t Die Unterſuchung ſcheint einen außer
gewöhnlichen Umfang anzunehmer da bereits feſtgeſtellt iſt
daß noch in anderen Srädten wie Leipzig Düſſe dorf uſw
derartige Mar en verkauft wurden

Ein ricgiger Lacersvand rief die Berliner Feuerwehr am
Sonntag in der erſten Nachmittagsſtunde zur Greifswalder
Straße 85 am Bahnhof Wehen ee Der Brand hat erheb
ichen Schaden verur acht e Höhe ſteht noch nicht ſeſt
Die Brandſtelle bedeckt eine Fräche von mehreren tauſend
Quadratmetern Auszelommen iſt der Band in dem Lager
der Firma Paul Pöſchel angeöl ch durch einen eiſernen Den
Jn kurzer Zeit brannten Hunderte von Ballen Papler Der
Wind ſtans ſehr ungänſtig und trieb die Flammen direkt auf
eine Tiſch erei und die Lagerpräze von Laugzſch und Karl
Kretzſchmer Wegen der enormen Hitze benuhlen die Rohr
führer Aſbeſtſchl cder und alte Holztüren die ſie vor ſich her
ſchoben Gegegen 4 Uhr hatte die Feuerwehr das entfeſſerte
Erement in der Gewalt

Vitte recht freandlich Die Frau des Photogra
phen Ga on läßt ſich nie von ihrem Mann photographieren

Weshalb nicht Weil ſie die WeiſungMachen Sie n freundeiches Geſicht nicht befolgen kann
wenn ſie ihren eigenen Mann vor ſich hat

Jlluſtration

Handel Gewerbe und Verkehr
Aus dem AnilinKonzern Jetzt liegt der zweite Abſchluß

vor Der Auſſid,tsrat der Farbwerte vorm Meiſter Lucius u
Brüning in Höchſt a M hat beſchloſſen aus einem einſchließlichVortrag ſich ergedenden Reingewinn von 64 541 646 24 216 861

Mark eine Dividende von 20 14 Proz vorzuſchlagen dabei ſol
len 20 Mill Mart für Wohlfahrtszwecke benutzt werden Ferner
wird einer auf den 14 Mai einberufenen außerordentlichen
Generalverſamm ung eine Kapitalserhöhung bis zu höchſtens 430
Will onen Mark und eine teilweiſe Umwandlung der beſtehenden
Vor ugsaktien zu den gleichen Bedingungen wie bei Elberfelder
Farben vorLeſchlacçen

Ein neues Bit nenſchiffahr sunternehmen wurde unter dem
Namen Reederei G Phönix in Hamburg mit 1 Mill Mark

n gottat unter Führung Hamburger und Kölner Firmen ge

gründet SAusdehnung des Otto Wolff Konzerns Die Bergwerksver
einigungen Concordia Dahlbuſch die Gewerlſchaft Johann
Deimelsberg der KölnNeueſſener Bergwerksverein die Gewerk
ſa,aft Friedrich der Große Boch umer Verein Königin Eli,abeth
und Unſer Fritz MannesmannKöhrenwerle ſind als Komman
ditiſten in die Kohlenhandelsſirma Wolff u Co in Düſſeldorf
und Caſſel eingetreten Die Mannesmann Röhrenwerke werden
ſich oleichzeitig an der Kohlenhandelsfirma Hanjſen Neuerburg u
Co die der Wolff Grurpe naheſteht beteiligen

Neue Lerſchmelzung in der deut chen Hütteninduſtrie Jn der
außerordent tigen Generalverſammlung bes Märkiſch Weſtfäliſchen
Bergwerksvereins in Letmathe wurde die Erhöhung des Abkltien
tapitals um 5,4 Millionen Mark auf 102 Millionen Mark be
ſchloſſen Davon ſind 4,4 Willionen Mark beſtimmt zur Erwerbung
der Artien der Harzer Hüttenwerie zu Rübeland
und Jorge auf der Baſis daß für 1200 Mark Aktien dieſer
Geſellſchaft 2400 Mark Altien des Märkiſch Weſtfäliſchen Berg
werksvereins gewährt werden Von den Attien der zu überneh
menden Werke beſitzt die Steinkohlen G Lothringen 2,3 Mill
Mark Sie iſt im übrigen auch an dem Mär i ch Weſifäliſchen
Bergwerisverern ſtärler intereſſiert 900 000 Mark junge Aktien
werden den alten Altionären im Verhältnis 1 zu 150 Proz zum
Bezuge angevoten Der dann noch verbleibende Betrag ſoll durch
das Vanlenkonſortium nicht unter 200 Proz verwertet werden
Wie die Verwaltung mitteilt beſteht die Abſicht das Unter
nehmen im Erzbezuge unabhängig zu machen Die zu übernehmen
den Harcer Werle verjüren über große Erzmengen welche durch
die Vereinbarung dem Märkiſch Weſtfäliſchen Verein zugute kom
men Die ſoſort zahlbare Dividende wird auf 15 Proz feſtgeetzt
Reu in den Auſſichtsrat gewählt wurden der Generaldirettor der
Harzer Werke ferner Kommerzienrat BVanlier Zuckſchwert von derMadeburger Vant firma Zuckſchwert u Beuſchel Generaldirektor
Tengelmann von den Eſſener Steinkohlenwerlen und ein Vor
ſtandsmitglied der Firma Hentſchel u Sohn in u Die bei
den Unternehmungen ſtehen mit dem lothringiſchen Konzern eben
falls in Jntereſſengemeinſchaft

r PortlandZement Fabrik in Hamburg Der Auf
ſichtsrat ſchlägt für das Geſchäftsiahr 1920 aus einem Reingewinn
von 4 482 215 Mark eine Dividende von 30 Proz gegen 11 Proz
aus einem Reingewinn ron 02 796 Mark in 1919 ror

F Wagenßellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle a d den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſter
walder und Deſſau Wörliter Bahn ſind am 18 April zur Ver

ladung von Braunlohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen
und Braunkobleniols 5920 Wagen zu je 10 To Ladegewicht ge
ſtellt nicht geſtellt 10 Wagen

Metallnotierungen
Be rrtt 10 April Preiſe für 100 Kilogremm in Mark
Raffinadekupfer 1575 1550 1575 Originalhüttenweichblei 515

3875 Keinnidel 98 r 03 2975 3975 An mon l675 Silber Barren ca 900 fein 985 995 960 870 Elektrolyt

bis 520 510 Originalhüttenrohzind im freien Verkehr 635 645

635 640 z alhüttnium in einn al ge erbten Blöckchen 2600 2650 2500 2650 Orig
hüttenaluminium in Walz oder Drahtbarren 2650 2700 2650
bis 2700

Remelted Plattenzink 400 400 Originalhüttenalumi

Banka Zinn 4625 4375 Straits Zinn 4500 4250
Auſtralzinn 4450 4225 Hüttenzinn mindeſtens L9proz 4175

Antzmon egulus 675

turſer 15840 1800

Produktenmarktpreiſe
Beriin 19 April Telegramm

Nichtamt liche Ermitte nungen per 50 ag ad Sianon
e

Veſtern

Sperr erbien Vikrorzgerbjen 127 135 12505 135
kleinere 100 120 100 120Futiererbien 100 120 100 10Lin en

Peluſchken 90 97 90 95cherbol nen 100 108 100 108Wicken 680 55 60 55Lupinen blaue 40 40 3gelbe e 45 45Seradella alte

neue 46 55 45 55Raps 176 180 175 180Rubjſen

Lern ſag 180 210 189 210NMohn eSenjagc 7

Hirje inländijch u ausländiſch

2rockenjg nie 53 66 53 86Tor meiae 40 4026 e en en oje 158 20 18 20Klee en
Siro vriahtgepreßt 19 00 20 o 20 00 2 50evunten 13 00 20 O h 8 00 20 ORoggen Langſtoh 20 00 21,50Mais oko Hamburg Btemen 2 129per Zt J 19 120Kartof ein orttert WKeis rei Karwagg Hamburg per kg
Brajl an Voureis der
Vurniuters 13 di perS alt outeis per ok0

t
KRunkertuben

ten z ote e e 17 17eibe und weiße

beipziger Lſtektenkurse
Leipzig ven 19 Hprü 1982

Chemnitzet Bankverein 204,00 Mansfelder huxe 4775 00
Leipeiger tiypoin benk I 1,00 Oelsniizer Kuxe S 0
Mit el Priveibank 169,00 Pittter Leipzig
Cröt wrizer baprerlabk Prentitzer dtamm Akt
Gliauz ger Zuckertaok 595 00 Priorit Akt
r Leipziger dtrassen Riebeckbies 22 00benn 0 Vorzugs Akt 118,00tiallesche Zuckerroall 2558 o Rositzer Zuckerroell 388 ,50

Lemertiabk O Rucelisburger Kementtebk 231
tiugo Schnewer Peaunsä Se0 O SachsenwerkI öro sd Luckertabk 71 O oder mann u Stier 22 00
Leipziger kammgearm an u Co 90spinnerer 370,00 Limmermaan lialle 106 00Leipziger Maitziabrik 3580 Zimmermann Chemnitz 2583,00

Letzte Hepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Das Beſchäftsminiſterium geſcheitert
Neue Schwierigkeiten in der preußiſchen

Kabinettsbildung
Berlin 19 April Eig Drahtnachricht Die Fraf

tion der Sozialdemokratiſchen Partei hielt heute eine Sitzung
ab in der der Beſchluß gefaßt wurde auch einem Geſchafts
miniſterium Stegerwalds die Unterſtützung zu verſagen
Stegerwald erklärte infolgedeſſen nun ein Geſchüftsminiſte
rium auch nicht mehr bilden zu können Auch das Zentrum
und die Demokraten hielten heute Sitzungen as um über die
politiſche Lage zu ſprechen Beide Fraktionen kamen überein
heute nachmittag eine re Beratung akzuhalten
um weitere Schritte zu beſchließen Wahrſcheinlich werden
ſich die Leiden Fraktionen dahin einigen ein parlamentari
ſches Kabinett zu ſchaffen das leriglich aus Demokraten und
Zentrumsleuten beſtehen ſoll Ueber die Sitzung war bis
zur Stunde noch nichts zu erfahren Man erwartet aber
in beiden Lagern daß einem ſolchen Kabinett ſowohl Sozial
demokraten als auch Deutſche Volkspartei eine wohlwollende
Neu ralität bewahren werden

Der frühere Reichsſchatzſekretär Graf Roede rn dem der
Eintritt in das preußiſche Miniſterium als Finanzminiſter vorge
ſchlagen worden war hat bereils am Sonntag den Miniſterpräſi
denten Stegerwald gebeten von ſeiner Berufung abzuſehen Die
Gründe die ihn zu der Ablehnung beſtimmt haben ſind im weſent
lichen dieſelben die den Miniſter Drews veranlaßt haben die
Uebernahme des Miniſteriums des Jnnern abzulehnen

Der Goidbeſtanö der Reichsdank in Gefahe
Paris 19 April Havas Der Reparationsausſchuß hat

an die Kriegslaſtenkommiſſion eine Rote gerichtet die bis zum
1 Mai die Ueberführung der Goldbeſtände der Reichsbank in das
beſetzte Gebiet fordert Falls Deu ſchland dieſe Forderung des
Reparationsausſchuſſes ablehnen ſollte ſo würde ſ ch derſelbe ge
zwungen ſehen von Deutſchland die ſoſortige Aushändigung des
geſamten Goldbeſtandes zu fordern Gerade um die ſchwerwiegen
den Folgen einer ſolchen Aushändigung zu vermeiden habe der
Reparalionsausſchuß ſich entſchloſſen nur die Ueberführung der
Golbbeſtände an die Reichsbankſtelle in Köln oder Koblenz zu ver
langen Der Reparationsausſchuß werde die Antwort der Kriegs
laſtenkommiſſien bis zum 22 April abwarten

Deutſchland und Jtalien
Paris 19 April Eig Drahtnachricht Amerikaner

die aus Rom in Paris eingetroffen ſind ertkleren daß ſie
erſtaunt geweſen ſeien über die große Anzahl von Deutſchen
in Rom Obgleich eine ganze Menge dieſer Deutſchen als
Touriſten dort weilten wären doch zahlre andere aus
Handelsintereſſen in der italieniſchen Haup und ver
breiteten eine rege deutſche Propaganda Man erwartet
daß dieſe deutſchen Anſtrengungen dazu führen werder daß
zwiſchen Deutſchland und Jtalien in Kürze ein neues Bünd
nis geſchloſſen wird Es ſchein als ob wieder die ar
ſchen ZJeitungen die dieſe Meloung verbreiten auch hier ein
wenig gegen Deutſchland beten müſſen wie dies ja zurzeit
ihre wichtigſte Buſgare zu ſein ſcheint

Verantwortlich j d polit Teil Guſtav 384 ob Margella
ſü ftlichen und den ſowieehe ger u Feuilleton
Ge
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